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        Information der Stadtgemeinde Vils                                   Amtliche Mitteilung                                    Nr. 17 November/Dezember 2011

 Vils    aktuell

Samstag, 26.11.11

14.00 Uhr Eröffnung durch Vizebgm. Manfred Immler 

                 Bläsergruppe

15.30 Uhr Heidi Abfalter - Kirchplatz oder Welschhaus

17.00 Uhr Bläsergruppe

18.30 Uhr Paul Bader Trompetensolo - Kirchturm

20.00 Uhr Alphornbläser

Sonntag, 27.11.11

11.00 Uhr Adventlieder von Volksschülern

13.00 Uhr Kreativwerkstatt für 4-10 Jährige - Rathaus

15.30 Uhr Engelspostamt - Welschhaus

16.00 Uhr Geschichten und Sagen f. Kinder mit Carolin Immler 

                im Welschhaus

16.30 Uhr Männerchor

17.50 Uhr Klaus Dirr singt das „Ave Maria“

18.00 Uhr Hl. Messe - Gestaltung Vils-stimmig

19.00 Uhr Eröffnung Adventkalender am

  Rathaus durch Bgm. Günter Keller
               Musikalisch umrahmt von Vils-stimmig

19.30 Uhr Tombola: Ziehung der Hauptpreise 

Kunsthandwerk, Weihnachtsgestecke, 

Adventkränze, Weihnachtskarten / Bücher, 

Bauernstand, kulinarische Köstlichkeiten,

Tombola mit attraktiven Preisen

(Hauptpreise: eine Vilser Krippe, Wellness 

Wochenende ...) 
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Liebe Vilserinnen, 

liebe Vilser, 
 

langsam neigt sich das Jahr 2011 dem 

Ende zu und Sie halten bereits die letzte 

Ausgabe von Vils aktuell in diesem Jahr 

in Ihren Händen. In der kommenden 

Dezemberausgabe können wir bereits 

wieder auf ein Jahr zurückblicken. Ich 

freue mich schon darauf. 

 

Aktuell möchte ich die Gelegenheit nutzen und noch einmal auf 

die im Oktober durchgeführte Diskussionsveranstaltung „Wird 

Vils zur Schlafstadt“ eingehen. Es hat mich sehr gefreut, dass 

doch eine stattliche Anzahl von 

interessierten Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern teilgenommen 

haben und ihre Sicht über die 

Stadtentwicklung geäußert haben. 

Dieser Dialog zwischen Bürgern 

und Gemeindeführung soll auch 

fortgeführt werden. Grundsätzlich 

stehen wir einer schwierigen 

Situation gegenüber. Mit 1.498 

Einwohnern zum Oktoberstichtag 

2011 hat Vils erstmals seit 

30 Jahren wieder unter 1.500 

Einwohner. Die Tendenz ist weiter 

fallend. Die Geburtenentwicklung 

ist schleppend und ein noch 

deutlicherer Rückgang der 

Einwohnerzahl wird nur durch den 

gestiegenen Zuzug neuer MitbürgerInnen verhindert.  
 

Trotzdem entwickeln wir uns natürlich nicht zu einer 

„Schlafstadt“. Im Gegenteil. Allein die engagierten Unternehmen 

und die Vereine, sowie die öffentlichen Einrichtungen 

garantieren eine hohe Lebensqualität in unserer Stadt. Sehr viele 

Maßnahmen des Gemeinderates in den letzten Jahren fördern 

diese Entwicklung. Ich erinnere nur an die Einführung einer 

Ganztagesbetreuung, welche die Vereinbarkeit von Familie 

und Beruf sicherstellt. Aber auch der Verein Miteinander – 

Füreinander steht dem Image einer schlafenden Stadt gegenüber. 

Sobald es die 昀椀nanziellen Voraussetzungen zulassen, werden wir 
natürlich auch den schon längere Zeit geforderten öffentlichen 

Kinderspielplatz errichten, und wir bemühen uns, auch dem 

Wunsch der Jugendlichen, ein Lokal für junge Leute in Vils 

anzusiedeln, einer Lösung zuzuführen. 

Unsere Heimatgemeinde lebenswert und interessant zu gestalten 

ist allerdings eine gemeinsame Aufgabe aller Vilserinnen und 

Vilser. Ich bin überzeugt davon, dass wir Lösungen entwickeln 

können, die eine positive Entwicklungsphase in Vils einleiten. 

Deshalb lade ich die Bevölkerung dazu ein, bei der im 

nächsten Jahr durchzuführenden Fortschreibung des örtlichen 

Raumordnungskonzeptes mitzuarbeiten und ihre Vorstellungen in 

das neue Konzept ein昀氀ießen zu lassen.  
 

Ich freue mich deshalb sehr, dass mit dem 1. Vilser 

Weihnachtsmarkt am 26. und 27. November ein weiterer 

Mosaikstein für mehr Lebensqualität in Vils gesetzt wird. Ich 

bedanke mich hier insbesondere beim Organisationsteam mit 

Carmen Strigl-Petz und Herrn Pfarrer Rupert Bader an der Spitze 

für den Mut, dieses Vorhaben in die Tat umzusetzen. Speziell 

bedanken möchte ich 

mich aber bei Josef 

Petz und Karl Kaiser, 

die einen großen Teil 

der notwendigen 

Weihnachtshütten 

hergestellt haben, und 

bei Bürgermeister 

Alois Oberer der 

Marktgemeinde 

Reutte, der eine 

gemeinsame Aktion 

bei der Herstellung 

der Weihnachtshütten 

ermöglicht hat. Aber 

auch den Teilnehmern 

am Weihnachtsmarkt 

und speziell jenen, die das Rahmenprogramm gestalten, gilt meine 

Wertschätzung. 
 

Wir gehen in die sogenannte „Stille Zeit“ vor Weihnachten. 

So still, wie wir es uns alle wünschen würden, ist dieser 

Jahresabschnitt leider nicht mehr. Trotzdem freue ich mich schon 

auf die Veranstaltungen während der Adventzeit und würde mir 

wünschen, dass möglichst viele von Ihnen doch die eine oder 

andere Stunde zur Erholung und Besinnung 昀椀nden können.  
 

Bis dahin verbleibe ich 

mit herzlichen Grüßen 

Impressum
Vils aktuell
Medieninhaber/Herausgeber:
Stadtgemeinde Vils - 6682 Vils, 
Stadtplatz 1, Tel. 8204 0

Druck: rp werbegra昀椀k, Vils 
www.rp-werbegra昀椀k.at
Redaktion:    
Paul Dirr - dirr@aon.at

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:
Fr. 30.12.

     Aktuelles unter:  www.vils.at

Kostenlose Exemplare von Vils aktuell 
liegen im Gemeindeamt auf.

Unter der Leitung von Vzbgm. Manfred Immler disskutierten Reinhold Schrettl, Armin Walch 

(Ortsplaner), Bgm. Günter Keller, Valentina Bailom und Roland Megele mit den zahlreichen 

Zuhörern im Stadtsaal.

Vilser Heinzelmännchen sind wieder aktiv

Der Countdown läuft. In wenigen Tagen werden die 

Fenster des Rathauses zum zweiten Mal hinter ge-

heimnisvollen Läden verschwinden. 

Das Rathaus wird in einen Riesenadventkalender für 

kleine und große Leute verwandelt. Das erste Fenster wird sich am Sonntag, dem 27.No-

vember zum Start in die Adventzeit nach der Abendmesse öffnen.

Ab 1. Dezember wird dann täglich um 17:30 Uhr ein neues Fenster hinzu kommen. Alle 

Kinder und Romantiker sind herzlich eingeladen, den „wachsenden Adventkalender“  zu 

begleiten.

Eine gute Einstimmung in die langen, gemütlichen  Abende und die Adventzeit wünschen 

euch die Heinzelmännchen (Text/Fotos: A. Bailom)
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Abschlussveranstaltung der Aktion  
„TIROL AUF D`RAD“ -

Vils setzt Akzente zum Klimaschutz

Wussten Sie, dass etwa die Hälfte aller privaten Autofahrten 
unter fünf Kilometer, ein Viertel davon sogar unter zwei 
Kilometer liegt?
Der fünfköp昀椀ge Umweltausschuss der Stadtgemeinde mit 
Obmann Gebhard Lorenz beschloss im Frühjahr, sich an der 
landesweiten Aktion  „TIROL AUF D`RAD“ zu beteiligen.
Ziel dieses vom Land geförderten Projektes ist es, die Tiroler und 
Tirolerinnen zu animieren, im Alltag öfter das Auto der Umwelt 
und der Gesundheit zuliebe stehen zu lassen. Statt dessen sollten 
sie nach Möglichkeit Einkäufe, kurze Amtswege, Kinder ihren 
Schulweg, Sportler den Weg zum Fußball- oder Tennisplatz,… mit 
dem Fahrrad bewältigen.
Als Startschuss wurde in Vils am 16. Juni das zweistündige 
„Sattelfest“  mit autofreier Zone vom Stadtplatz bis zum 
Kulturhaus organisiert. Bei dieser Auftaktveranstaltung meldeten 
sich 26  Vilser an und versuchten nun, den Sommer über 昀氀eißig 
Kilometer zu sammeln und via Internet ihr „Fahrtenbuch“ zu 
führen.
Ein Großteil mit Erfolg, wie sich im Herbst zeigen sollte. 18 
Radler schafften insgesamt 13 530,81 Kilometer und lagen 
damit tirolweit an 5. Stelle. (Wertung nach Teilnehmer pro 1000 
Einwohner)
Als Anerkennung für ihren Beitrag zum Klimaschutz lud der 
Umweltausschuss alle Teilnehmer, die mindestens 100 Kilometer 
schafften, am 20. Oktober zu einer Brotzeit ins Kulturhaus ein. 
In dieser gemütlichen Runde gab es viel Lob vom Bürgermeister, 

der gestand, dass er heuer immerhin nach 40 Jahren das erste Mal 
wieder ein Fahrrad  bestiegen hatte. Es war auf einer Messe an 
einem E-Bike-Stand! Besonders lobte er den Obmann und die 
Aktion auch deshalb, weil das gesamte Projekt vom Land Tirol 
gefördert wurde und das Gemeindebudget somit mit keinem Cent 
belastete.
Unter allen Teilnehmern wurden 2 Trostpreise (Sportsocken) 
und 3 Gutscheine von „Mountainrider“ verlost: 1.Preis Marlene 
Lachmair, 2. Preis Dagmar Melekusch, 3. Preis Ingrid Lorenz
Der Umweltausschuss freut sich über die gelungene Aktion 
und hofft, dass im folgenden Jahr die Teilnehmerzahl drastisch 
ansteigen wird. Vor allem auch über die Teilnahme von Kindern 
würden wir uns sehr freuen!
Unter www.tirolmobil.at  kann man sich genauer über die Aktion 
informieren. (Text/Foto: A. Bailom)

Der Umweltausschuss: Gebhard Lorenz, Christian Triendl, Franz 
Kögl, Matthias Schreiner und Andrea Bailom

TANZ AB DER LEBENSMITTE

 
Da es einige Unklarheiten gibt, möchten 

wir gerne noch Informationen dazu 

geben. Betreffend des Alters: Ab der 

Lebensmitte - wir gehen von ca. 45 

Jahren aus, also dürfen sich gerne 

Interessierte von 45-100 dafür begeistern! 

Die Treffen 昀椀nden von Oktober bis Juni wöchentlich jeweils am 
Dienstag von 17.30 - 19.00 Uhr im Stadtsaal Vils statt. 

Man kann jederzeit „einsteigen“. Falls man einmal verhindert ist, 

dann macht es auch nichts. Bezahlt werden pro Teilnahme € 3,50. 

Wenn man einmal nicht dabei ist, bezahlt man auch nichts. 

Die Erfahrungen der letzten Wochen haben gezeigt, dass gerade 

das Miteinander von älteren und jüngeren Teilnehmern/innen die 

Geselligkeit, Freude und den Spaß an diesen Treffen ausmachen. 

Die Abwechslung und die Vielfalt der Musik und der Tänze 

kommen sehr gut an. Tänzerische Vorkenntnisse sind nicht 

notwendig. Es ist nicht zu anstrengend, man nimmt Rücksicht 

aufeinander, Geist und Körper sind aber doch gefordert. 

Getanzt wird in der Gruppe, es sind keine Paartänze. 

Einzelpersonen, Männer wie Frauen, sind herzlich willkommen. 

Einfach mal vorbeikommen, anschauen, ausprobieren... 

Falls es noch Fragen gibt, stehen wir gerne zur Verfügung. 

Angelika Haas:0676/9007828 

Erika Petz Mattes : 05677/8935

Die Eltern der Kinder der Klassen 4a und 4b bedanken sich bei den 

Lehrpersonen für die tolle Wienwoche!

Großzügige Spende 

Ein unglaublich schönes und soziales Verhalten hat 

Manfred Wachter anlässlich seiner Pensionierung bei 

Schretter&Cie gezeigt. Er spendete € 1.000,- an die 

in Vils, Pinswang und Musau tätige Arbeitsgruppe „miteinander-füreinander“. Der 

Ausschuss von „miteinander-füreinander“ hat sich darüber von Herzen gefreut und wird 

den Betrag auf Wunsch des Spenders für den Kauf von P昀氀egehilfsmitteln einsetzen. 
Bei der Spendenübergabe hat Manfred gemeint, dass er sich freuen würde, wenn es 

viele Nachahmer gäbe. Wir wünschen ihm alles Gute, Freude, Gesundheit und eine 

erlebnisreiche, schöne Zeit in der Pension. (Text/Foto: Huter)

Das Team von „miteinander-füreinander“

Heimische Anbieter präsentieren ihre Produkte in über 25 

Weihnachtständen. Hier 昀椀ndet jeder das Richtige 
für Leib und Seele.
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Erstmals BUCHSTART in der Bücherei Vils!
 

Zum ersten Mal gab es in Vils einen Buchstart für 
Kleinkinder (Jahrgang 2010).
Sie wurden mit ihren Müttern in die Bücherei 
eingeladen, wo sie eine Leselatte und 2 Bücher 
bekamen. Während sich die Erwachsenen bei 
Kaffee und Kuchen unterhielten, eroberten die 
Kleinen zum Teil mit ihren älteren Geschwistern 
die Bücherei. Sie fühlten sich sichtlich wohl. 
Das Bücherei-Team hofft, dass sie auch in 
Zukunft den Weg in die Bücherei suchen. 
Diese Aktion 昀椀ndet im nächsten Jahr wieder statt. 
(Text/Fotos: Cilli Ledl)

„Naturphänomene 
und sonstige Überraschungen“

In der Bücherei gab es  heuer in der Woche „Österreich liest“ 
eine Besonderheit, nämlich eine Ausstellung mit dem Thema 
„Naturphänomene und sonstige Überraschungen“.
In dieser Ausstellung waren Naturaufnahmen und Kompositionen 
von Ulrike Rainer aus Pinswang zu sehen. Ergänzt wurde die 

Wirkung der Bilder durch Texte von Susanne Dirr.
Bei der Ausstellungseröffnung stellte Susi Dirr Ulrike Rainer 
in einem Interview als Fotogra昀椀n vor und ihr gelang es, dem 
Gespräch mit ihren Texten eine besondere Note zu geben.
Die Musikanten - vor allem Familienangehörige und Verwandte 
von Ulli - begleiteten die Eröffnung mit passender Musik. 
 
Zur spontan organisierten 
Finissage erschien 
Karin Kühbacher vom 
Gutshof  Schluxen mit 
zwei Flaschen Prosecco 
und somit klang die 
Ausstellung gemütlich 
aus.

Nacht der Außerferner Autoren 
in der Bücherei Vils
25. November  19:00

Das Jenseits trifft auf das Lechtal trifft auf Mallorca – diese 
Themenvielfalt steht im Mittelpunkt einer abwechslungsreichen 
Autorenlesung am Freitag, dem 25. November, ab 19 Uhr in der 
Bücherei Vils. An diesem Abend werden Walter Lechleitner, 
Petra Hö昀氀er und Kaspar Panizza – drei Autoren des Reuttener 
Ehrenberg-Verlags – ihre neuen Bücher präsentieren und gerne 
auch Rede und Antwort stehen.

Walter Lechleitner aus Boden wird aus den beiden Teilen 
seiner erfolgreichen Lechtal-Saga lesen – aus dem bereits in 
zweiter Au昀氀age erschienenen historischen Heimatroman „Das 
verschworene Tal“ sowie seinem im Sommer veröffentlichen 
Fortsetzungsroman „Retter der Heimat“.
Petra Hö昀氀er aus Höfen präsentiert ihr viel diskutiertes, im August 
erschienenes Erstlingswerk „Hand in Hand mit der geistigen 
Welt“. Einfühlsam und ehrlich führt sie die Leser in eine Welt 
jenseits des allgemein Vorstellbaren.
Krimispannung und -spaß kommen mit Kaspar Panizza auf, der 
lange in Kempten lebte. Mit seinem im September veröffentlichten 
Mallorca-Krimi „Wer andere in die Grube schickt ...“ zeigt er das 
Urlauber- und Aussteigerparadies von einer blutigen Seite. Eines 
der Mordopfer stammt übrigens aus Reutte ...
Für die musikalische Umrahmung der Lesungen wird die 
stimmgewaltige Sängerin Iris Schmid-Holaschke sorgen. 
Das Büchereiteam und Mathias Huter, Verlagsleiter Ehrenberg-
Verlag, freuen sich auf zahlreiches Kommen und einen 
anregenden Bücherabend. (Text/Foto: M. Huter)

...und schon bald ist Weihnachten...
In unserer Bücherei gibt es jede Menge Bücher zur 

Einstimmung auf die Weihnachtszeit, sowohl für junge als auch 
für ältere LeserInnen.

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-Team

Der Vilser Weihnachtsmarkt legt Wert auf regionales 
Handwerk und regionale Künstler. Nicht China und 
Taiwan, sondern Vils, Außerfern und Allgäu sind die 

Heimat dieser Produkte. 
Ein breites Angebot an Kunsthandwerk und kreativen 

Bastelarbeiten wird geboten. 
Ein Besuch lohnt sich!
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„KIDS“ - Kunst in die Schule

Mit einem erfrischenden Rahmenprogramm 
wurde die Wanderausstellung mit Beständen 
aus der Sammlung des Instituts für 
Kunstgeschichte der UNI Innsbruck von 
LR Beate Palfrader und Bgm. Günter Keller 
eröffnet. 
Die Wanderausstellung, die unter dem Thema 
„An der Schwelle“ konzipiert wurde, bietet Schülern und Schülerinnen die 
Möglichkeit, sich intensiv mit zeitgenössischer Kunst auseinanderzusetzen. 
Interessierte Erwachsene können die Ausstellung im Rahmen der Bücherei-
Öffnungszeiten bis 8.12. besuchen. 

Paul Dirr gehört zu den Siegern des österreichweiten 
Fotowettbewerbes der Raiffeisen Bausparkasse. 
Die Raiffeisen Bank Vils gratuliert recht herzlich!

Auch „Vils trägt Tracht“

Mit ihrer Aktion „Tirol trägt Tracht“ geht es den Trachtlern in 
erster Linie darum, ein positives Lebensgefühl zu vermitteln. 
Tracht steht für sie für „eine gesunde Mischung aus Volkskultur, 
guter Stimmung, reichhaltigem Brauchtum und unvergleichlichem 
Tiroler Charme“. Dieses Bewusstsein wollen die Trachtler künftig 
jedes Jahr mit einem Aktionstag am dritten Sonntag im September 
stärken. (Das ist der Notburga-Sonntag, und die heilige Notburga ist die 
Schutzpatronin aller Heimat- und Trachtenverbände.)
Organisiert vom Männerchor begann der Vilser Trachtentag mit einer 
Messe und wetterbedingt versammelte sich danach Jung und Alt im 
Stadtsaal. Mit Getränken und Krautschupfnudeln wurde für das leibliche 
Wohl gesorgt. Musikalisch wurde dieser Tag von Heidi Abfalter und 
Hannes Neururer sowie von ASS-Dur umrahmt. Bei Kaffee und Kuchen 
gaben auch so manche „Gelegenheitsmusiker“ eine Kostprobe ihres 
Könnens.
Ein sehr gelungener Tag für alle Teilnehmenden und sie freuen sich schon 
auf  den 3. Sonntag im September 2012. (Fotos: Männerchor u. E. Geisenhof))

Projekt „Brauchtanz“ an der VS Vils
Brauchtum p昀氀egen und das Tragen von Trachten ist wieder in!
Der Erfolg des heuer in Tirol neu eingeführten Festtages „Tirol 
trägt Tracht“ bestätigt diesen Trend. Der Landestrachtenverband 
freut sich über diese Entwicklung und fördert sie durch ein 
Schulprojekt.
Auch die 3. und 4. Klasse der Volksschule Vils haben im Rahmen 
des Heimatkunde- und Musikunterrichtes im Ausmaß von vier 
Stunden daran teilgenommen. 
Ein vierköp昀椀ges Team der Trachtengruppe Höfen brachte den 
Kindern den Begriff „Brauchtum“ näher und erklärte ihnen 

anschaulich unterschiedliche Trachten des Außerfern. Mit Hilfe von zahlreichen Fotos und einem Kurz昀椀lm berichteten sie außerdem  
über ihre erfolgreiche Arbeit mit der Kindergruppe in Höfen.
Anschließend wurde dann aufgetanzt. Bernhard spielte Ziehharmonika, Maria und Toni waren die Vortänzer 
und Beatrice erklärte den Kindern die Schritte und Drehungen.
Für die Schüler war es eine mords Gaudi und brachte Abwechslung in den Schulalltag. Als Toni dann auch 
noch zu „platteln“ an昀椀ng  und mit Beatrice den „Tiroler Figurentanz“ vorführte, waren die Kinder restlos 
begeistert.
Schade, dass es in Vils keine Trachtentanzgruppe mehr gibt. Aber wer weiß, vielleicht startet eines Tages 
wieder jemand durch…(Text/Fotos: VS Vils)

Initiatorin Gerda Schlichther, LA Sonja Ledl-Rossmann, LR Beate 
Palfrader, Kuratoren Rosanna Demattè und Robert Gander, Bgm. 
Günter Keller, Bgm. Sieghard Wachter, Bgm. Karl Wechselberger.

Sichtlich Spaß hatten 
die Ehrengäste 
beim „Griaß di“- 
Begrüßungstänzchen.
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Neuwahlen bei der

Alle drei Jahre 昀椀nden Neuwahlen statt, so auch heuer wieder. 
Im September wurde in der Ortsgruppe Vils neu gewählt. 

Dazu trafen wir uns um 20 Uhr in der Feuerwehrhalle zur 

Jahreshauptversammlung. Nach einem Rückblick auf die letzten 

drei Jahre durch Obmann Bernhard Stebele und Ortsleiterin Nadja 

Kaiser sowie einem kurzen Wahlreferat durch Gebietsobmann 

Richard Wörle wurden die Wahlen durchgeführt. Den Wahlvorsitz 

hatte Bürgermeister Günter Keller, weiters war auch Ortsbäuerin 

Waltraud Beirer bei der Wahl anwesend.

Nach erfolgreicher Neuwahl fand der Abend noch einen 

gemütlichen Ausklang bei Weißwürsten mit Breze und

 einer Diashow von Aus昀氀ügen, Veranstaltungen, uvm.
Neugewählte Funktionäre der Ortsgruppe Vils:

Obmann Bernhard Stebele  Ortsleiterin Nadja Kaiser

Obmann-Stv. Johann Triendl Ortsleiterin-Stv. Lisa Megele

Schriftführerin Stefanie Kögl Kassierin Michaela Gschwend

Ausschussmitglieder:

Patricia Tröber, Anna-Maria Kieltrunk, Stefan Wiesinger, Stefan 

Gschwend, Anja Megele, Wolfgang Stebele

Kurz zur Organisation:

Die Tiroler Jungbauernschaft/Landjugend hat über 17.500 

Mädchen und Burschen in 290 Ortsgruppen und ist somit die 

aktivste und größte Jugendorganisation in ganz Tirol. Die 

Organisation steht allen Jugendlichen im ländlichen Raum im Alter 

von 14 bis 35 Jahren offen. Egal ob Hofübernehmer, Lehrling, 

Angestellter oder Student – die Organisation bietet mit ihren 7 

Schwerpunkten für jeden etwas und freut sich nach über 60 Jahren 

ihres Bestehens über jedes einzelne Mitglied. 

Der Bezirk Reutte umfasst 34 Ortsgruppen und verzeichnet ca. 

1500 Mitglieder. Jede Ortsgruppe ist selbstständig organisiert und 

trägt beträchtlich zum Ortsgeschehen bei. Die Ortsgruppe Vils 

besteht zurzeit aus ungefähr 45 Mitgliedern. (Text/Foto: St. Kögl)

Die JB/LJ Vils lädt euch zum Glühweinstand 

am Stadtplatz recht herzlich ein!
 

Samstag, 26.11. 

Sonntag,          27.11. 

Sonntag,          04.12. 

Montag, 05.12. 

Donnerstag, 08.12. 

Sonntag, 11.12. 

Donnerstag, 15.12. 

Sonntag, 18.12. 

Samstag, 24.12. 

Sonntag, 25.12. 

Montag, 26.12.

Neben vielen Geschenksideen gibt es für die 

Weihnachtspost stimmungsvolle Weihnachtskarten mit 

Vilser Motiven. Bei der Tombola können u.a. eine original 

Vilser Weihnachtskrippe, ein Wellness-Wochenende und 

ein Wellness-Tag gewonnen werden.
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9. Internationale Offene Vilser 

Stadtmeisterschaft im Golf

Am Samstag, dem 24.9.2011 fand die Internationale Offene 

Vilser Stadtmeisterschaft im Golf statt. Mangels wettkampfmäßig 

bespielbaren Golfplatzes zu Vils musste das Komitee auf 

die Golfanlage ‘Auf der Gsteig’ in Lechbruck ausweichen. 

Die Veranstaltung ging bereits in ihre neunte Au昀氀age und 
war wie üblich mit einem hochkarätigen Teilnehmerfeld aus 

dem Außerfern und dem angrenzenden Allgäu besetzt. Die 

Organisatoren Kurt Ostheimer und Andreas Lintner konnten 72 

Starter begrüßen, davon übrigens 10 Teilnehmer in der Vilser 

Klasse. Bei hervorragenden Platzverhältnissen und bestem 

Spätsommerwetter wurde intensiv um die niedrigsten scores 

gekämpft. Zu guter Letzt konnte der regierende Stadtmeister 

Adolf Beirer als Erster in der Geschichte seinen Titel mit 52 

(!) Nettopunkten souverän verteidigen. Zweitplatziert mit 43 

Nettopunkten trug Rainer Keller den Titel des Vize-Stadtmeisters 

2011 davon. Den dritten Rang - mit noch immer hervorragenden 

37 Nettopunkten – belegte Dr. Herbert Zeller, vierter im bereits 

abgeschlagenen Hauptfeld wurde Gerhard Dirr. In der offenen 

Klasse musste sich der langjährige Sieger Bülent Saritas aus 

Füssen (Runde 4 über Par) heuer dem aufstrebenden Nachwuchs 

geschlagen geben. Florian Schmid aus Füssen bezwang den 

schwierigen Platz mit 37 Bruttopunkten (Runde eins 

unter Par). Bei den Damen konnte sich mit Isabell Salcher 

ebenfalls eine Nachwuchsspielerin aus Füssen durchsetzen. 

Die prämierten Spielerinnen und Spieler (sowie alle übrigen) 

wurden anschließend bei der Siegerehrung im Rahmen eines 

Bayrisch-Tirolerischen Abends ausgiebig gefeiert.

Als Sponsoren konnte das Komitee wieder namhafte Vilser 

Institutionen und Firmen wie den Autohof Huter, die Firmen 

Metalltechnik Vils, mountain rider, Schretter & Cie, die 

Stadtgemeinde Vils sowie die Firma ST Vils gewinnen. Weitere 

Unterstützung kam von der Firma Allgaier Kunststofftechnik 

in Nesselwang, den Elektrizitätswerken Reutte sowie der Firma 

Glaskunst Fischer in Füssen. Ihnen allen sei an dieser Stelle 

noch einmal für die Unterstützung dieser völkerverbindenden 

Veranstaltung recht herzlich gedankt. (Text/Fotos: Andreas Lintner)

v.l.: Kurt Ostheimer, Adolf Beirer, Gerhard Dirr, Herbert Zeller, 

Rainer Keller, Andreas Lintner

„Jahr des Waldes“: Da die Schüler der HS sich sehr kreativ und 

昀氀eißig in verschiedensten Kategorien beteiligt hatten, konnte 
der Museumsverein heuer besonders viele Preisträger ermitteln. 

Herzliche Gratulation den Gewinnern und ein herzliches Dankeschön 

dem rührigen Museumsverein!

Martiniumzug 

des 

Kindergartens 

und der 

Volksschule

Feierliche Segnung 

der abgeschlossenen 

Renaturierung der Vils 

durch Pfarrer Rupert Bader 

im Beisein von 

LH-Stv. Anton Steixner und 

BH Katharina Rumpf.

Was für das regionale Handwerk gilt, gilt natürlich auch 

ganz besonders für die kulinarischen Produkte. 

Vom Bauernstand mit Speck und Käse angefangen, 

über Brot, „Biarazelta“ und Kekse, bis hin zu Honig, 

Likör, Eingelegtem, Kräutertee und -salz bietet der 

Weihnachtsmarkt ein reichhaltiges Angebot.

Für das leibliche Wohl sorgen Glühwein, Kastanien, 

frische Waffeln, „Kiechla“, Bratwurst u.v.m.
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Wohin mit dem Christbaum nach Weihnachten?
Christbäume ohne Lametta und sonstigem Behang können kostenlos von Montag, 

dem 09. Jänner 2012 bis zum 13. Jänner 2012, bei der ST-Vils kostenlos abgegeben 
werden. Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag in der Zeit  von 15:00 – 17:30 Uhr 

und Freitag, von 13:00 bis 15:00 Uhr.

Jubiläen Dezember/Jänner      Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

25.11. „Nacht der Autoren“ Lesung ● 19:00 Bücherei
 26./27.11. Weihnachtsmarkt ● Stadtplatz
 02.12. Preiswatten ● 19:00 Stadtsaal
 05.12. Nikolausumzug 

 15.12. Adventsingen ● 19:00 Pfarrkirche
 26.12. Theater ● 14:30 / 20:00 Stadtsaal
 30.12. Theater ● 20:00 Stadtsaal (weitere Termine siehe unten)
03.01.  Die „Sternsinger“ gehen von Haus zu Haus

„Versuchungen 

sollte man nachgeben. 

Wer weiß, 

ob sie wiederkommen!“

Oscar Wilde 

92. Geb. Helmut Hartmann
80. Geb. Stephania Huter
80. Geb. Rosalia Ostheimer
70. Geb. Erich Tscharnuter
70. Geb. Maria Bader
60. Geb. Elvira Keller
60. Geb. Inge Marth

Jänner

99. Geb. Norbert Roth

Goldene Hochzeit

Philomena und Manfred Walk
Maria und Pius Kieltrunk

Elsa und Leonhard Lochbihler 

Wein ade... 
 

Der WEINVERKAUF - WEINGUT 
HERWIG MATTES - Außenstelle VILS 
ERIKA u. RUDI PETZ wird aufgelassen. 

Firmeneigene Pfand昀氀aschen werden 
selbstverständlich zurückgenommen. 

Auf Wunsch beschriftete 
Geschenk昀氀aschen 1,5 l und 3 l gibt es 

noch, solange der Vorrat reicht. 
Wir bedanken uns auf das Herzlichste bei 
unseren Kunden der letzten 20 Jahre für 
ihre Treue und ihr Vertrauen in unsere 

Produkte. 
Fam. Erika und Rudi PETZ  

Termine
 Stockschützenverein

Jahreshauptversammlung
Do. 24. November 19:30 Vereinsheim

Vereinsmeisterschaft

Zielbewerbe:
Jugend: Montag, 12. Dezember ab 16:00
Allgemein: Dienstag, 13. Dezember
  Donnerstag, 15. Dezember
  jeweils ab 17:00

Mannschaftsbewerb
Freitag, 16. Dezember 19:00

Theatertermine 2011/2012

„Dem Himmel sei Dank“
Schwank von Bernd Gambold

MO 26.12.2011  14:30/20:00 Uhr

FR 30.12.2011  20:00 Uhr

DI 03.01.2012  20:00 Uhr

DO 05.01.2012  20:00 Uhr

SA 07.01.2012  14:30 Uhr 

   (Pensionistenvorstellung)

SA 07.01.2012  20:00 Uhr

FR 13.01.2012  20:00 Uhr

Kartenvorbestellung:
Ab Donnerstag, 15.12.2011

von 17:00 bis 19:00 Uhr unter
0043 (0) 676 88 100 6022

Die besondere Weihnachtsfeier: Der Gutshof zum Schluxen bietet den 
Raum, das Essen & die Unterhaltung – alles unter einem Dach!

Festtagsmenü am 24. und 31. Dezember!
Mit einem mehrgängigen Weihnachtsmenü verwöhnt Sie die bekannt gute 
Küche des Gutshofes Schluxen am 24.12. in gemütlicher Atmosphäre. 

Am 31.12. geht es mit einem Silvestermenü, mit Musik (Klavier und 
Posaune) und dem „Neujahrswalzer“ (auf der Terrasse) ins neue Jahr.

Um telefonische Anmeldung wird gebeten. (8903)
Auf  Ihr Kommen freut sich Familie Kühbacher samt Team!

Ausgabe von Müllschleifen, 
Bahnkarten, Terminkalender...

vom 12. bis 16. Dezember 
im Gemeindeamt

Mo. - Do. 07:30 - 12:00 und 14:00 - 18:00
Freitag 07:30 - 12:00

! !

Der Gutshof Schluxen in Pinswang lädt ein:

1980

SSV

VILS

Vils 

ist in den Medien präsent!

Wer im Internet nach „Vils“ sucht, 
landet schnell auf der Seite „Wikipedia 
Vils (Stadt)“ und 昀椀ndet dort ausführliche 
Informationen über unseren Heimatort. 
Zu verdanken haben wir das unter 
anderem Robert Keller, der diese 
Seite ausgebaut hat und immer wieder 
aktualisiert. 
Außerdem zierte schon das fünfte Foto 
von Robert Keller die Wettervorhersage 
in Tirol Heute.


